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Diakonische Einrichtungen
Angebote für Kinder

• Hort GS „Peter & Paul“ Delitzsch
Ansprechpartnerin: Anja Kissinger
Schulstr. 23 • 04509 Delitzsch
Tel.: 034202 323210
• „Kinderhaus zum Regenbogen“
Ansprechpartnerin: Julia Seidel-Dösinger
Gellertstraße 26a • 04509 Delitzsch
Tel.: 034202 51376
• Kita „Morgenland“
Ansprechpartnerin: Lucie Laßnack
Karl-Marx-Str. 2a • 04509 Delitzsch
Tel.: 034202 58255
• Mehrgenerationenhaus Arche 
Ansprechpartnerin: Yvonne Pötzsch
Nikolaiplatz 3 • 04838 Eilenburg
Tel.: 03423 604033

Jugendarbeit

• Projekt: GegenWind
Ansprechpartnerin: Yvonne Eichler
Nikolaiplatz 4 • 04838 Eilenburg
Tel.: 03423 7583955
• Diakonie-Jugendberatungsstelle
Ansprechpartnerin: Michelle Gröper
Windmühlenstr. 12a • 04838 Eilenburg
Tel.: 0175 9414903
• Jugendmigrationsdienst
Ansprechpartner: Dirk Lenzer
Postweg 6 • 04849 Bad Düben
Schloßstr. 4 • 04509 Delitzsch
Tel.: 0151 16350622
• Mobile Jugendarbeit
Region Doberschütz, Laußig, Mockrehna
Ansprechpartner: Michael Marschall
Tel.: 0173 4176220
Region Rackwitz, Krostitz
Ansprechpartner: Christian Zomack
Tel.: 0173 2692163
• Jugendarbeit Bad Düben
Ansprechpartnerin: Nancy Marschall
Tel.: 0151 16350634
• Gewaltprävention Nordsachsen
Ansprechpartnerin: Ulrike Denkinger
Nikolaiplatz 4 • 04838 Eilenburg
Tel.: 0151 88356643

Sozialdienste

• „Essen auf Rädern“ Delitzsch
Küche in der Stiftung „St. Georg-Hospital“
Hallesche Str. 44 • 04509 Delitzsch

Tel.: 034202 833100 oder 833156
Fax: 034202 833199
• Seniorenbegegnungsstätte Delitzsch
Ansprechpartnerin: Yvette Münscher-
Paulig
Kosebruchweg 11 • 04509 Delitzsch
Tel.: 034202 366522

Angebote für alte und kranke Menschen

• Sozialstation Delitzsch
Ansprechpartnerin: Annett Dombrowski
Hallesche Straße 44 • 04509 Delitzsch
Tel.: 034202 58538
• Tages- oder Verhinderungspflege 
Ansprechpartnerin: Sandy Scheffel
Stauffenbergstr. 22 • 04509 Delitzsch
Tel.: 034202 327132
• Tagespflege Delitzsch
Ansprechpartnerin: Erik Tresselt
Kosebruchweg 11 • 04509 Delitzsch
Tel.: 034202 366522
• Tagespflege Schenkenberg
Tel: 034202-350972 • E-Mail: 
tp-schenkenberg@diakonie-delitzsch.de
• Tagespflege Bad Düben
Ansprechpartnerin: Petra Süpple
Gustav-Adolf-Str. 36 • 04849 Bad Düben
Tel.: 034243 78253
• Altenpflegeheim „St. Nikolai“ Bad 
Düben
Leiter: Thomas Maeser-Merita
Gustav-Adolf-Str. 36 • 04849 Bad Düben
Tel.: 034243 780
• Sozialstation Bad Düben
Ansprechpartnerin: Antje Lehmann
Dommitzscher Str. 14 • 04849 Bad Düben
Tel.: 034243 344165

• Ökumenischer Ambulanter 
Hospizdienst
Region: Delitzsch/ Eilenburg/ Leipzig 
Nord
Schlossstraße 4, 04509 Delitzsch
Koordinatorin Birte Schiemann 
(0151 163 50 628)
Mail: hospizdienst@diakonie-delitzsch.de

Weitere Informationen unter:
www.diakonie-delitzsch.de

Hospizdienst in Nordsachsen vor Ort
Der Ökumenischer Ambulanter Hospiz-
dienst war in diesem Jahr im April bei der 
„Woche der pflegenden Angehörigen“ in 
Delitzsch und Eilenburg vertreten und 
blickt auf eine rundum gelungene Veran-
staltung zurück. Im Mittelpunkt standen 
ein wertvoller Austausch mit Netzwerk-
partnern, zahlreiche anregende Gespräche 
sowie informative Vorträge, die auf großes 
Interesse stießen. Besonders bereichernd 
waren die Begegnungen mit Betroffenen, 
die die Gelegenheit nutzten, sich umfas-
send zu verschiedenen Unterstützungsan-
geboten zu informieren. Ebenso ent-
standen viele Gespräche mit Interessierten, 
die mehr über die Hospizarbeit erfahren 
wollten. 
Der Hospizdienst zeigt sich dankbar für die 
Einladung durch das Landratsamt Nord-
sachsen und die gelungene Organisation 
der Veranstaltung. Es war eine wertvolle 
Erfahrung, Teil dieses Tages zu sein. Für die 
Zukunft bleibt der Wunsch, dass noch mehr 
Menschen dieses Angebot wahrnehmen, 
denn hier stehen umfangreiche Informatio-
nen gebündelt und niedrigschwellig zur 
Verfügung. 
Bei weiteren Fragen stehe ich gerne zur 
Verfügung.

Kontakt: 
Koordinatorin Birte Schieman
Ökumenischer Ambulanter Hospizdienst 
Region Delitzsch/ Eilenburg/ Leipzig-Nord
Schlossstr. 4 • 04509 Delitzsch
Mobil:  0151 16350628
E-Mail:
hospizdienst@diakonie-delitzsch.de
birte.schiemann@diakonie-delitzsch.de

Constanze Kobow (l.) und Birte Schiemann 
waren im Landkreis Nordsachsen unterwegs. 
Foto: Claudia Dietrich



Am 16. März 2026 besuchte die Sächsi-
sche Staatsministerin für Infrastruktur 
und Landesentwicklung, Regina Kraus-
haar, die Alte Schule in Schenkenberg, in 
der sich auch eine Tagespflegeeinrich-
tung der Diakonie in Nordsachsen befin-
det. Auf Einladung von Gemeindepfarrer 
Matthias Taatz sowie der Landtagsabge-
ordneten Tina Trompter verschaffte sich 
die Ministerin vor Ort ein Bild vom aktu-
ellen Stand der Nutzung des Gebäude-
komplexes, der mit LEADER-Mitteln um- 

und ausgebaut worden war. Im Herbst 
2023 verwandelte sich die „Alte Schule“ 
in Schenkenberg in eine Baustelle. Auf 
der Suche nach Partnern hatte der Ver-
ein „Gemeinsam in Schenkenberg e. V.“ 
im Diakonischen Werk Delitzsch/Eilen-
burg e. V. einen Mitstreiter gefunden und 
beide verfolgten ein Ziel: Den Erhalt des 
denkmalgeschützten Ensembles und die 
sinnvolle Nutzung der drei Gebäudetei-
le. Es entstand das gemeinsame Projekt 
„Altes Schulensemble Schenkenberg“ 

und dies hatte zwei grundlegende 
Schwerpunkte: Zum einen sollte in das 
alte Haus das Schenkenberger Vereinsle-
ben eine neue Heimstatt finden, zum an-
deren plante das Diakonische Werk hier 
ein Angebot für die Tagespflege aufzu-
bauen – barrierefrei, mit Aufzug in die 
erste Etage. Doch bevor aus Träumen 
Wirklichkeit werden konnte, standen 
der komplette Um- und Ausbau aller Ge-
bäudeteile samt neuer Dacheindeckung 
auf dem Plan. Ebenso galt es, die Finan-

zen dafür zu ordnen. Als Förderer kam 
man in das LEADER-Programm, die rest-
lichen 10% stammen aus den Eigenmit-
teln des Diakonischen Werkes. 
Geschäftsführer Tobias Münscher-Paulig 
sagte damals: „Durch die hier entstehen-
den Interaktionen zwischen lebendigem 
Vereinsleben und einem Angebot im pro-
fessionellen Bereich der Altenhilfe ent-
steht ein Mehrwert auf beiden Seiten 
und die Teilhabemöglichkeiten der Bür-
ger, die Betreuung erhalten und wirkt 

somit auch modellhaft. Wir schaffen im 
ehemaligen Schulensemble eine Tages-
pflege für ca. 10 Personen. Es entstehen 
3-4 Arbeitsplätze neu im Bereich Betreu-
ung und aufsuchender hauswirtschaftli-
cher Hilfe.“ Die Umbauten und 
Sanierungsarbeiten verliefen planmä-
ßig. Am 1. August 2024 wird nun die Ta-
gespflegestation eröffnet. Die Tages-
pflege entlastet pflegende Angehörige, 
indem sie ihnen Freiräume für Beruf, Er-
holung oder eigene Bedürfnisse schafft. 
Die Gewissheit, dass der pflegebedürfti-
ge Angehörige in guten Händen ist, re-
duziert Stress und Sorgen. Die Diakonie 
als Trägerin der Tagespflege steht für 
christliche Werte wie Nächstenliebe, Re-
spekt und Würde. Dies spiegelt sich in 
der wertschätzenden und einfühlsamen 
Betreuung der Gäste wider. Alle Tages-
pflegestätten der Diakonie bieten einen 
Fahrdienst an, der die Gäste morgens ab-
holt und am Nachmittag wieder nach 
Hause bringt. Dieses Angebot wird rege 
genutzt. In Schenkenberg erwartet die 
Gäste eine moderne und gemütliche Ein-
richtung. Es gibt einen großen Tages-
raum sowie Ruheräume – wahlweise mit 
Liegesessel, Couch oder Betten. Neben 
einer modernen Küche, einem Pflegebad 
und natürlich Behindertentoiletten sor-
gen Grünanlagen mit Spazierwegen und 
eine überdachte Freiterrasse für die ge-
wünschten Wohlfühlmomente der Tages-
gäste. Noch sind freie Plätze in der 
Tagespflege vorhanden – Interessierte 
können gern melden.
Kontakte:
Tagespflege Schenkenberg
Rödgener Straße 4
Tel: 034202-350972
eMail: tp-schenkenberg@diakonie-de-
litzsch.de
Darüber hinaus gibt es eine Kooperation 
mit der Kirchengemeinde Schenkenberg 
und dem Verein „Scheune im Pfarrgar-
ten Schenkenberg e. V., die einerseits die 

religiösen, seelsorgerischen und Lebens-
beratung suchenden Bedürfnisse der Kli-
enten abdeckt und andererseits durch 
die hohe Frequenz verschiedener kultu-
reller Angebote die Klienten mit einbe-
zieht. Im Erdgeschoss soll weiterhin ein 
„Inklusions-Café“ entstehen. Ebenfalls 
gibt es schon eine kleine Bibliothek, die 
ihre Türen auch für die Gäste der Tages-

pflege öffnen wird. Doch nicht nur die 
Diakonie will den Komplex nutzen. Pfar-
rer Matthias Taatz: „Neun Vereine aus 
Schenkenberg und auch der Ortschafts-
rat sind hier jetzt ansässig.“ Dazu gehö-
ren die Schachgruppe, die Landfrauen, 
die Schenkenberger Blasmusik e. V. – um 
nur einige zu nennen. Es ist also wieder 
Leben in die alte Schule in Schenken-
berg eingezogen. Im Gespräch mit Pfar-
rer Matthias Taatz und Diakonie-Chef 
Tobias Münscher-Paulig konnte sich 
Staatsministerin Regina Kraushaar von 
all dem live vor Ort überzeugen. 
Andreas Bechert

Hoher Besuch in der Tagepflege in Schenkenberg

Staatsministerin Regina Kraushaar (Mitte) beim Besuch in der Tagespflege in Schen-
kenberg. Foto: Robert Schwind


